Kreis⸗Blatt 
für den Kreis Gr. Werder 


Bezugspreis monatlich 1,30 Danziger Gulden. 


Nr. 54 Neuteich, den 30. Dezember | 1926 


Bekanntmachungen des Landratsamtes und des Kreisausſchuſſes. 


Ur. l. Saiſonarbeiter für das Erntejahr 1927. 


Die Herren Gemeindevorſteher werden erſucht, ſofort durch öffentlichen Aushang oder auf ſonſtige ortsübliche Weiſe 
die Arbeitgeber aufzufordern, ihren Bedarf an ausländiſchen Saijonarbetiern für das Jahr 1927 bei dem Gemeindevor- 
ſteher anzumelden. 


Die Anträge der Arbeitgeber auf Erteilung der Genehmigung ſind von dem zuſtändigen Gemeindevor⸗ 


ſteher geſammelt bis zum 10. 1. 1927 mir einzureichen. Für die Anträge iſt das untenſtehende Formular zu 


benutzen. 


Gemeinden, deren Anträge zu dem augegebenen Termin nicht rechtzeitig eingehen oder nicht ordnungsmäßig vor⸗ 
liegen, bleiben unberückſichtigt. Eine nachträgliche Bewilligung von Saiſonarbeitern für dieſe wird nicht ſtattfinden. 
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Sahl der am 1. 10. 1926 beſchäftigten 
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Die Genehmigung zur Beſchäftigung ausländiſcher Saiſonarbeiter wird höchſtens nur für die Zeit 
vom 1. 4. bis 15. 11. jeden Jahres erteilt und davon abhängig gemacht werden, daß der Arbeitgeber 
einheimiſche erwerbsloſe Landarbeiter, die in derſelben oder in den unmittelbar benachbarten Gemein⸗ 
den vorhanden ſind und ihm vom Kreisarbeitsamt zugewieſen werden und zwar Männer, falls ihm 
männliche Saiſonarbeiter, Frauen, falls ihm weibliche Saiſonarbeiter genehmigt werden, zu den orts⸗ 
üblichen Löhnen einſtellt. 

Tiegenhof, den 28. Dezember 1926. 


Der Landrat. 


Nr. a 


Beratungsſtellen des Kreiswohlfahrtsamtes. 
Tiegenhof im Kreishaufe an jedem Mittwoch 
um 10 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 11 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Neuteich im Waiſenhauſe Dienstag, den 4. Januar 1927 
nachm. um 1 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder 
um 2 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; ; 
Schöneberg Gaſthaus Schmidt, den 11. Januar 1927 
nachm. um 130 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 230 Uhr für Krüppel und Lungenkranke; 
Malthef Neue Kathol. Schule, den 18. Januar 1922 
nachm. um 2 Uhr für Säuglinge, Schwangere und Kinder, 
um 3 Uhr für Krüppel und Lungenkranke. 

Die Beratung iſt unentgeltlich. 

In den Beratungsſtellen wird eventl. die Aufnahme in die 
Staatliche Frauenklinik Danzig⸗Langfuhr als Hausſchwangere ver⸗ 
mittelt. Sie iſt jedoch nur dann möglich, wenn die Schwangere noch 
wenigſtens 5 Monate vor ihrer Niederkunft ſteht. 

Tiegenhof, den 15. Dezember 1926. 


Kreiswohlfahrtsamt. 
Nr. Ib. . 


Bekanntmachung. 


In den Bäckerei⸗ und Konditoreibetrieben im Gebiet der Freien 
Stadt Danzig wird auf Grund des § 5 der Verordnung über die 
Arbeitszeit in den Bäckereien und Konditoreien vom 25. 11. 1918 
— R. G. S. 1329 — die im 8 3 vorgeſchriebene Betriebsruhe wider⸗ 
ruflich auf die Seit von 9 Uhr abends bis 5 Uhr morgens verlegt, 
wobei folgendes zu beachten iſt: 

1. Für die Beſchäftigung von Jugendlichen verbleibt es hinſichtlich 
der Betriebsruhe bei den bisherigen Beſtimmungen. 

2. Backwaren jeder Art dürfen vor 7 Uhr morgens nicht ausgetragen 
oder abgegeben werden, auch darf die Derforgung von Sweigge⸗ 
ſchäften, Filialen, Hotels pp. vor dieſer Zeit nicht erfolgen. Das 
Austragen iſt zeitlich vom Verlaffen des Bäckereigrundſtücks an zu 
rechnen. . 

Bs 1 dürfen vor 8 Uhr morgens bezw. vor Beginn des Vor⸗ 
mittagsunterrichts mit dem Austragen der Backwaren nicht be⸗ 
ſchäftigt werden. 7 

Die Vorverlegung der Betriebsruhe tritt am 1. Januar 1927 
in Kraft. 

Danzig, den ı4. Dezember 1926. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig. 


gez. Sahm gez. Dr. Frank 
Veröffentlicht! 
Die Ortsbehórden des Kreifes erſuche ich um ortsübliche Be- 


kanntgabe. 

Die Ortspolizeibehörden, die Herren Landjäger und das Schupo⸗ 
kommando des Kreifes erſuche ich, die Durchführung der Beſtim⸗ 
mungen über die Betriebsruhe und das Austragen der Backwaren 
zu überwachen. 

Tiegenhof, den 28. Dezember 1926. 


Der Landrat. 


Hollekte. 


Dem Evangeliſch⸗Kirchlichen Hilfsverein im Gebiet der Freien 
Stadt Danzig in Danzig iſt vom Senat die Erlaubnis erteilt worden, 
in der Zeit vom 1. Januar bis 31. März 1927 bei den evangeliſchen 
Bewohnern des Freiſtadtgebiets zum Beſten der Fortführung und 
Erweiterung der Arbeiten des Evangeliſch-Kirchlichen Hilfsvereins 
eine Bauskollekte abzuhalten. 

Die Einſammlung der Kollekte hat durch polizeilich legitimierte 
Erheber zu erfolgen. 

Die Ortsbehörden 
kanntgabe. 

Tiegenhof, den 22. Dezember 1926. 


Der Landrat. 


Arbeitsgejud. 

Die Fürſorgeſtelle ſucht für eine Anzahl ſchulentlaſſener Knaben 
und mädchen geeignete Arbeitsſtellen in der Land⸗ und Hausmwirtihaft 
und anderen Betrieben. 

Arbeitsſtellen, die ſolche Kräfte benötigen, werden gebeten, ſich 
bei der Fürſorgeſtelle (Landratsamt) zu melden. 

Cieaenhof, den 17. Dezember 1926. 

Fürſorgeſtelle für Kriegsbeſchädigte und 
Kriegshinterbliebene. 


2 


E. 2. 


des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Be⸗ 


Nr. 3. 


Nr. Za. 


Candjägeramt Wernersdorf. 

Der OGberwachtmeiſter Wolff in Wernersdorf iſt erkrankt. 
ſeiner Vertretung ſind beauftragt: ; 
a) das Schupokommando⸗Kalthof für die Gemeinden Schönau, Mies 

lenz, Wernersdorf, Pieckel und den Ortsteil Uloſſowo, 


Mit 
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Nr. 6. 


b) das Schupokommando⸗Ließau für die Gemeinde Kl. Montau. 
Die in Frage kommenden Grtsbehörden erſuche ich um ortsübliche 
Bekanntgabe. N 


Tiegenhof, den 28. Dezember 1926. 
: Der Landrat. 
OD. 


Deterinárbezirk 111. 


Der Negierungs- und Deterinárrat Dr. Thoms⸗Tiegenhof ift 
vom 3. bis 26. 1. 1922 beurlaubt. Mit ſeiner Dertretung iſt der 
Tierarzt Herzberg in Tiegenhof beauftragt worden. 

Die Ortsbehörden des Kreiſes erſuche ich um ortsübliche Bes 
kanntgabe. 

Tiegenhof, den 24. Dezember 1926. 
Teer Der Landrat. 
Nr. > — 2 y 


Perjonalien. 
Der Amtsdiener Berchthold in Rückenau ift als Vollziehungs⸗ 


‚beamter der Gemeinde Marienau beftellt und von mir beſtätigt wor- 


den. 
Tiegenhof, den 25. Dezember 1926. 


= Landrat als Vorſitzender des Kreisausſchuſſes. 
85 ' 


Maule und Klauenſeuche. 

Die Maule und Klauenfeuhe iſt erlofhen unter den Klauen- 
viehbeftänden der Hofbeſitzer: 

1. Geſchwiſter Bock, Joh. Beife und Otto Reuß⸗Rvebsfelde, 

2. Guſtav Regier, Karl Geſchewski und Matie Neufeld⸗ til. 

mausdorferweid en, 

3. Emil Ogrzey⸗ Schöneberg, 

4. Peter Dähn und Juſtine Nebe⸗-Lakendovf, 

5. Walter Enß⸗Marien au, 

6. Heidebrecht⸗ Vogtei. 

Es werden als freies Gebiet erklärt die Gemeinden Nrebs⸗ 
felde, Al. Mausderferweiden und Schöneberg, ſowie 
die vorſtehend unter Nr. 4 bis 6 bezeichneten Beſitzungen. 

Tiegenhof, den 28. Dezember 1926. 


Der Landrat. 
viehſeuchenpolizeiliche Anordnung. 


Zum Schutze gegen die Maule und Klauenſeuche wird auf Grund 
der SS 18 ff. des Viehſeuchengeſetzes vom 26. Juni 1909 (Reichsge⸗ 
ſetzblatt Seite 519) folgendes beſtimmt: 


§ 1 2 
Nachdem unter dem Viehbeftande des Hofbefizers E. Epp in KI. 
Lichtenau Maule und Klauenſeuche ausgebrochen tft, wird ein Sperr- 
bezirk, umfaffend das Seuchengehöft, gebildet. 
g 2 


Auf die Sperrgebiete findet die viehſeuchenpolizeiliche Anordnung 
des Herrn Regierungspräſidenten vom 18. April 1914 (abgedruckt im 
Kreisblatt Nr. (8 für 1926) Anwendung. 
5 


Dieſe viehſeuchenpolizeiliche Anordnung tritt mit dem Tage der 
Veröffentlichung in Kraft. 


Zuwiderhandlungen gegen dieſe Anordnung werden, wenn fie vor- 
ſätzlich geſchehen, gemäß $ 74 Abſatz 1 Nr. 5 des Viehſeuchengeſetzes 
vom 26. Juni 1909 (Keichsgeſetzblatt Seite 519) mit Gefängnis bis 
zu 2 Jahren oder mit Geldſtrafe von 50 bis zu 6000 G, im übrigen 
auf Grund des $ 76 Siffer 1 a. a. O. bis zu 300 G oder mit Haft 
beſtraft. b 

Tiegenhof, den 28. Dezember 1926. 


Der Landrat. 
Schweinepeſt. 


Die Scheinepeſt unter den Schweinebeſtänden der Hofbefiger 
Janzen in Guojau und Wedhorn in Orlofferfelde iſt erloſchen. 
Tiegenhof, den 28, Dezember 1926. 


Der Landrat. 
Schweinepeſt. 


Unter dem Schweinebeftande des Hofbeſitzers Joh. Wiens in 
Küchwerder iſt amtstierärztlich Schweinepeſt feſtgeſtellt worden. 
Tiegenhof, den 28. Dezember 1926. 


Der Landrat. 


Nr. 9. Ausſchreibung. 

Für die Unterhaltung der Areisſtraßen des Ureiſes 
Gr. Werder ſoll die Lieferung von rund 2300 ebm 
Chauſſierungsſteinen frei Verwendungsſtelle in 6 Lofen ver- 
geben werden. : 


Nr. . 


Le) 8 


Die Steine müſſen aus wetterbeſtändigem Material 
beſtehen und mindeſtens 10.10.15 em groß fein. Aund- 
ſteine von geringerer Größe werden zurückgewieſen. 

Es entfallen auf die Kreisftraße 
Cießau — Neuteich. 


Cos 1 Stat. 4,8 + 65 bis 6,9 + 40 705 cbm 

Cos II Stat. 10,6 bis 11,7 + 37 273 cbm 

Los III Stat, 11,9 + 43 bis 12,8 + 05 293 cbm 
Orlofferfelde —Fürſtenwerder 

Cos IV Stat. 11,6 bis 12,0 340 com 

Sos V Stat. 12,6 bis 13,6 340 cbm 

Los VI Stat. 13,6 bis 14,6 540 ebm 


Angebote ſind verſchloſſen und mit entſprechender 
Aufſchrift verſehen bis 15. Januar 1927 Vorm. 11 Uhr 
an das unterzeichnete Bauamt einzureichen. 

Den Suſchlag behält ſich der Kreis ausſchuß aus» 
drücklich vor. 

Tiegenhof, den 24. Dezember 1926, 

Das Kreisbauamt. 


Bekanntmachungen anderer Behörden. 


Bekanntmachung. 

Die neue Dampffähre Rothebude-Käfemarf hat ihren Betrieb 
am 23. Dezember d. Is. aufgenommen. Der Prahmfährbetrieb wird 
von dieſem Seitpunkt ab eingeſtellt. 

Danzig, den 24. Dezember 1926. 


Der Senat der Freien Stadt Danzig, 
Abteilung für öffentliche Arbeiten. 


Das Einbinden 


von Kassen-Büchern, Zeitschriften, wis- 

senschaftlichen Werken jeder Art, Musi- 

kalien und Sammlungen, sowie sämtlicher 
behördlichen Verordnungsblätter 


| Kreisblatter 
Amtsblatter 


Gesetzsammlungen 


USW. USW. 


wird von unserer mit neuzeitlichen Maschi- 

nen und Einrichtungen versehenen Buchbin- 

derei zu billigen Preisen angefeıtigt. Die 

Verwendung nur besten Materials und Her- 

stellung aller Einbände in Handarbeit bürgt 
für gute Haltbarkeit. 


R, Pech & W. Richert 


Neuteich. 
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| werden. 


mittel bei allen Haustieren. 


vieler taufender angejche- 
ner Landwirte u. Tierärzte 


Keine Erfältungen mehr! 


Gerichtstage in Kalthof. 
Die Gerichtstage in Kalthof, jetzt im Lokal Eſau, 
Dammſtraße 1 finden im Jahre 1927 an folgenden Tagen 


ftatt : | 
8. Januar, 9. Juli, 
„ 5 
3 Februar, 6. Auguſt, 
® ” ‘ ” 
5. März, 3. September, 
19. „ 17. 1 
2. April, 1. Oktober, 
334 5 13... 3, 
7. Mai, 29. 
28. 5 12, November, 
11. Juni, 26. 
25. gs 10. Dezember. 


Amtsgericht Neuteich, den 27. 12. 1926. 


Die Zeugnishefte 
für die Schulen des Kreiſes Gr. Werder 


ſind fertiggeſtellt und können fortan von uns bezogen 


Kreisblattdruckerei 
R. Pech & W. Richert, Neuteich. 


Tierarzt Bargums Welipt. Kleinbahnen. 


Januar 1922 tritt Nach⸗ 

1 45 zum Binnentarif in Kraft, 

welcher dem bisherigen Tarif ges 

genüber im Perſonen⸗ und Güter⸗ 

verkehr bedeutende Ermäßi⸗ 
gungen aufweiſt. 

Auskunft erteilen die Bahnhöfe. 

Betviebsdirektion. 


geſetzlich geſchütztes 
Viehreinigungspulper 


iſt nach glänzenden 
Anerkennungen 


das 


wivtiamite Ungeziefev⸗ Monats- u. Jahres⸗ 


Milchbücher 


empfiehlt R Pech. 


Kontobücher 


4899060000 
Kalender 1927 


000000000000000NVOVOVOVOOAIACIAIAAAADAA 
Danziger Heimatkalender 
Der Redliche Preuße u. Deutſche 
Abreißkalender 
Ashelms⸗Vormerkbuch 
empfiehlt die Buchhandlung 


Pech & W. Richert, Neuteich. 


Heine Waſehu ngen! 


Niederlage Neuteich 
bei Herrn Arthur 1 


Druck und Verlag von TR. Bech & W. Richert, Neuteich (Freie Stadt Danzig). 


